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AUS DEN BEZIRKEN

Grillfest der Kreisgruppe Traunstein
Bei ausgezeichnetem Sommerwetter 

fanden sich an die fünfzig Mitglieder 
zum Grillfest der Kreisgruppe Traun-
stein im Kurpark Waging am See ein, 
um im mittelalterlichen Ambiente des 
Baiuvarenhauses zu feiern und sich 
auszutauschen. Die traditionellen Ste-
ckerlfische wurden von Stefan Stampfl 
unter fachkundiger Aufsicht des lang-
jährigen Grillmeisters Sepp Seehuber 
sehr gelungen zubereitet. 

Im Rahmen der Feier konnte der 
Kreisgruppenvorsitzende Andreas 

Nominacher zusammen mit Michael 
Ertl, dem Vorsitzenden der GdP 
Oberbayern Süd, einige Glückwün-
sche für runde Geburtstage und Eh-
rungen für langjährige Mitglied-
schaften vornehmen. Auch in 
diesem Rahmen wurden nochmals 
die beiden GdP-Urgesteine Werner 
Weiß und Sepp Streck aus dem akti-
ven Dienst verabschiedet. Das Wet-
ter spielte mit, und so dauerte die 
Feier bis spät in die laue Sommer-
nacht. 

DGB/GdP beim 
Isarinselfest

Auch in diesem Jahr übernahm 
die GdP München für zwei Stunden 
am DGB-Stand zum Auftakt am Frei-
tag (1. 9.) beim Isarinselfest die 
Standaufsicht. Kernthema in diesem 
Jahr war die Rente. Zu diesem Zweck 
konnte man sich auch in einen Simu-
lationsanzug zwängen, um zu testen, 
wie es sich mit 70 so anfühlt.  

Rechtzeitig zum Schulanfang 
verteilten wir auch unser Präventi-
onsheft „Los geht`s – Radfahren – 
aber sicher!“. Vor allem die etwas 
älteren Kinder wurden von uns an-
gesprochen und erhielten auch 
eine Fahrradklingel, die uns der 
Kinderfernsehkanal CN für die Prä-
ventionsarbeit zur Verfügung stell-
te, als kleines Dankeschön. Am 
Stand entwickelten sich viele gute 
Gespräche und am Ende hat sich 
wieder unser Einsatz gelohnt.�RPec

Von modernster Technik zurück  
ins Mittelalter

So oder so ähnlich hätte man den 
Ausflug der Seniorengruppe der BG 
Oberpfalz beschreiben können, der 
am 1. 8. 2017 stattfand. Gegensätzli-
cher hätten nämlich die interessan-
ten Ausflugsziele nicht sein können, 
zu deren Besuch die Seniorengruppe 
der BG Oberpfalz eingeladen hatte. 
In den durch Reinhold Preßl wie im-
mer sehr gut organisierten Tag star-
tete ein vollbesetzter Bus mit gutge-
launten sowohl pensionierten als 
auch aktiven Kolleginnen und Kolle-
gen und deren Partnern in Richtung 
Niederbayern. 

Erste Anlaufstelle des Tages war 
das BMW-Werk in Dingolfing. Ausge-
rüstet mit Besucherwesten und Funk-
kopfhörern machten sich die ge-
spannten Teilnehmer auf, das Werk 
unter fachkundiger Leitung zu erkun-
den. Auf der zweieinhalbstündigen 
Tour konnte die komplette Entste-
hung eines Pkws verfolgt werden. So 
führte der Weg am Presswerk vorbei 
zum Karosseriebau, wo die gefertig-
ten Einzelteile mittels modernster Ro-
botertechnik zum großen Ganzen zu-

sammengefügt werden. Highlight der 
Führung war die sogenannte Hoch-
zeit, bei der die Karosserie mit dem 
Motor verbunden wird, „bis dass die 
Verschrottung sie scheidet“. Auch ein 
Blick aus Sicht eines Gewerkschafters 
auf die einzelnen Stationen der Füh-
rung zeigte, dass trotz modernster 
Technik nie komplett auf den Men-
schen als Arbeitskraft verzichtet wer-
den kann.

Zum Schluss der Führung hatten 
die sommerlichen Temperaturen be-
reits 35 Grad erreicht, sodass dringend 
eine Mittagspause sowie eine Stär-
kung der Ausflugsteilnehmer mit 
Speis und vor allem Trank erforderlich 
waren. Frisch gestärkt führte es die 
Teilnehmer nach Landshut. Dort warf 
es uns allerdings um Jahrhunderte zu-
rück. Zuvor von modernster Technik 
umgeben, fand man sich in der mittel-
alterlichen Burganlage der Burg 
Trausnitz wieder, welche in der ersten 
Hälfte des 13. Jahrhunderts errichtet 
worden war. Besonders interessant 
waren aber auch die Ausstellungsstü-
cke der Kunst- und Wunderkammer. 

Reinhold Preßl dankte dem BG-
Vorsitzenden Gerhard Knorr für die 
stets zuverlässige Unterstützung der 
Bezirksgruppe bei den Ausflügen der 
Seniorengruppe. Aber auch die Teil-
nehmer des Ausflugs ließen es sich 
nicht nehmen, Gerhard Knorr, vor al-
lem aber Reinhold Preßl, für den ge-
lungenen Ausflug mit einem kräfti-
gen Applaus zu danken.  


